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Liebe Rheinener und 
Rheinenerinnen,
liebe Leser und Leserinnen,

wieder liegt ein aufregendes 
Veranstaltungsjahr hinter uns.
Zum Abschluss ein (privates, nicht 
vom Verein organisiertes) großes 
Feuerwerk am Dorfgemeinschaftshaus! 
Das gefällt allen! Wirklich allen?

Denn den Abfall liegen lassen? 
Das muss doch nicht sein.

Zwei Rheinener haben mehrere 
Stunden (!) gebraucht, bis die Spiel-
oase wieder von Unrat befreit war.
Kein schöner Start in ein neues, span-
nendes und vielversprechendes Jahr.

Stöbern Sie jetzt aber erst einmal in 
der neuesten Ausgabe des Rheinen 
Reports. Bestimmt ist auch für Sie
eine interessante Veranstaltung dabei. 

Wir freuen uns, wenn viele von
Ihnen unsere Angebote annehmen.
Auch Neuigkeiten von KWK-Wärme 
für Rheinen können Sie wieder in 
dieser Ausgabe erfahren.

Viel Spaß beim lesen wünscht Ihnen

Ihr (neues) Vorstandsteam

Doris Mikus, Sandra Vaupel, 
Marianne Kockskämper, 
Britta Obrikat, Anne Zänker, 
Nathalie Müller und Kathrin Kramm



LICHTER
rückblick

3

Zu Ehren des Hl. Martin machte sich 
eine bunte Schar Laternengänger 
am Samstag, den 08. November auf 
den Weg durch unser Dorf. Begleitet 
vom Posaunenchor der ev. Kirchen-
gemeinde ertönten bekannte 
Martinslieder in den Straßen. 
Besonders erfreute die Spaziergän-
ger, dass die Nachbarn entlang des 
Weges Lichter in die Fenster, Gärten 
und Auffahrten gestellt hatten. So 
erstrahlte ganz Rheinen in einem 
wunderschönen Lichtermeer.

SPAZIERGANG
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LICHTER
SPAZIERGANG

rückblick

Die Geschichte von St. Martin, der 
seinen Mantel in Eiseskälte mit einem 
Bettler teilte, wurde vor dem Dorf-
gemeinschaftshaus nachgespielt. 

Im hübsch dekorierten Vereinshaus 
war schon alles vorbereitet, damit 
sich die Gäste aufwärmen konnten. 
Kinderpunsch für die kleinen Gäste, 
Glühwein für die großen.
Frischgebackene Waffeln rundeten 
das Angebot ab.



rückblick
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Mehr als 60 Besucher konnten die Vor-
standsmitglieder am Silvestermorgen 
im Dorfgemeinschaftshaus begrüßen. 
Schon traditionell wurden Sekt und 
Häppchen aber auch Kaffee und 
Eiserkuchen angeboten. Gut gelaunt 
blickten die Anwesenden auf die Veran-
staltungen des Jahres 2014 zurück. 
Höhepunkt war die  Rheinener Kultur-
nacht, die wieder einmal zahlreiche 
Gäste auch aus den Nachbardörfern, 
anzog. Hier schon einmal die Einla-
dung für 2015: Kommen Sie doch am 
31.12.2015 um 11 Uhr ins Dorfgemein-

schaftshaus. Lernen Sie Ihre Nachbarn 
kennen, klönen Sie mit Rheinenern, 
die Sie vielleicht noch gar nicht kennen 
und halten Sie Rückblick auf das 
Veranstaltungsjahr der Dorfgemein-
schaft. Sie sind herzlich willkommen.

jahresrückblick am 31 . 12 . 14



rückblick
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„War das schön!“ Diesen Aus-
spruch hörte man allenthalben, 
als das Weihnachtsdorf um 21 Uhr 
die Pforten für 2014 schloss. Gutes 
Wetter, nur nette und gut gelaun-
te Gäste, tolle Darbietungen vom 
Männergesangverein Westfalia 
Hennen sowie vom Posaunenchor 
Hennen. 

Gut, dass die Bäcker in der Backstu-
be so früh am Morgen aufgestanden 
waren, um reichlich Brote in dem über 
100 Jahre alten Steinofen zu backen. 
Denn diese Brote, die es nur einmal im 
Jahr zu kaufen gibt, sind „der Renner“ 
des Weihnachtsdorfes. Aber auch unser 
neuestes Angebot, basteln für Kinder, 
das in der Garage von Familie Tarrach 
stattfand, stieß auf große Nachfrage. 

Großer Andrang auch in der Garage 
von Familie Reinhard Kampmann. 
Adventskränze für Tisch oder Tür 
sowie weihnachtliche Gestecke, alle 
im Keller von Marianne Kockskämper 
hergestellt, begeisterten die Gäste. Mit 
Unterstützung von Hannelore Keller 
und Birgit Schmode konnte Marianne 
Kockskämper mehr als 60 verschiedene 
Dekorationsstücke anbieten. Und Ulrike 
und Anne Zänker haben 11 Monate 
gestrickt, gehäkelt, gefilzt, gebastelt 

und gebacken um ein unschlagbares 
Repertoire in der „Basar“-Garage 
anbieten zu können. 

Apropos gebacken: die leckersten 
Torten des Wochenendes gab es, 
natürlich, im Café-Zelt. Abgerundet von 
frischgebackenen Waffeln und leckerem 
Filterkaffee konnten die Gäste im weih-
nachtlich dekorierten Zelt eine kleine 
Pause einlegen. Danach ging es dann 
aber schnell zu den Hütten mit Brat-
wurst, Reibekuchen, heißem Slivowitz, 
dem – neu im Angebot – Rheinener 
Engel, heiße Milchgetränke mit oder 
ohne Schuss und natürlich zum obliga-
torischen Glühwein. 

Als dann auch noch der Nikolaus auf 
seinem Schlitten kam und für jedes 
Kind eine prall gefüllte Tüte im Gepäck 
hatte, war alles perfekt. 



rückblick
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rückblick
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Fazit:  

WAR DAS SCHÖN!!! 
Rheinen das Dorf 

begeisterte einmal mehr, was 
ausschließlich den vielen, 

vielen Helferinnen und 
Helfern zu verdanken ist. 

DANKE!



Ein reines Damenteam wird ab so-
fort die Geschicke der Dorfgemein-
schaft lenken. Nach dem Ausschei-
den vom Ulrich Gemke, der nach 
10 Jahren auf eigenem Wunsch sein 
Amt niederlegte, gibt es jetzt also 
anstelle von Vorstandssitzungen 
nur noch „Mädelsabende“.
 
Sandra Vaupel, bisher Beisitzerin, wur-
de von der Versammlung einstimmig 
zur 2. Vorsitzenden gewählt. Somit ist 
nach zwei Jahren eine Nachfolgerin für 
Hans Kraus gefunden. Hans Kraus be-
kam von den neuen „Chefinnen“ auch 
endlich seine Ehrenmitglied-Urkunde 
überreicht.
Den geschäftsführenden Vorstand 
macht Britta Obrikat, bisher auch 
Beisitzerin, als neue Schriftführerin 
komplett. Die Steuerfachwirtin Kathrin 
Kramm wurde aus der Versammlung 
als neue Beisitzerin vorgeschlagen und 
nach deren Zustimmung auch einstim-
mig gewählt.

Ulrich Gemke erhielt als klitzekleines 
Dankeschön für seine Vorstandstätig-
keit Kinogutscheine und einen Blumen-
strauß überreicht. 

Beim Punkt „Verschiedenes“ auf der 
Tagesordnung stellte Doris Mikus eine 
Neuregelung bei Besuchen anlässlich 
diverser Jubiläen der Mitglieder vor. 
Besuchten Vorstandsmitglieder bis-
her die Mitglieder bereits ab dem 70. 
Geburtstag in 5-Jahres Abständen, wird 
ab sofort erst ab dem 80. Geburtstag 
ein Besuch erfolgen. Grund für diese 
Neuregelung ist die Fülle an Jubiläen 
in jedem Jahr mit steigender Tendenz. 
Günter Keller schlug vor, dass die „70er 
und 75er“ doch einen persönlichen 
Gruß des Vorstandes per Glückwunsch-
karte erhalten sollten. Dieser Vorschlag 
wurde begeistert angenommen. Außer-
dem werden, wie bisher, alle Neuge-
borenen, egal ob die Eltern Mitglieder 
sind oder nicht und alle Ehejubiläen ab 
der Goldenen Hochzeit gern besucht.

rückblick
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jahreshauptversammlung am 27.02 . 15

Ein neues Vorstandsteam stellt sich vor: Nathalie Müller (Beisitzerin), Anne Zänker (Beisitzerin), 
Doris Mikus (1. Vorsitzende), Sandra Vaupel (2. Vorsitzende), Britta Obrikat (Schriftführerin), 
Marianne Kockskämper (Kassiererin), Kathrin Kramm (Beisitzerin)



Der Plattdeutsche Nachmittag musste dem 
Mundart-Nachmittag weichen. Allerdings war der 
Gästezuspruch in diesem Jahr nicht wie erhofft. 

Zwar fanden mehr als 20 Besucher von „außerhalb“ den 
Weg ins Dorfgemeinschaftshaus, von den Rheinenern 

selbst hatten lediglich sieben Personen Lust auf diesen 
doch wirklich netten Nachmittag bei Kaffee, 

Plattenkuchen sowie Geschichten und Anekdoten
in verschiedenen Mundarten. 

Ob es eine Neuauflage
in 2016 geben wird ist 

noch nicht gewiss.

mundart-
nachmittag am 22.03.15

OStEr FEUER

rückblick
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am osterSamStag im osterfEldweg



FEUER

rückblick
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Das Konzept der Verantwortlichen den 
Fokus bei dieser Traditionsveranstal-
tung speziell auf Familien mit Kindern 
zu legen, ist aufgegangen. War der 
Andrang der „älteren“ Generation 
doch recht übersichtlich (vielleicht 
auch wegen des Fußballspiels BvB 
gegen Bayern München???), fanden 
viele junge Familien den Weg zum Hof 

Mikus im Osterfeldweg. Mehr als 250 
bunte Eier hatte der Osterhase auf 
der Kuhweide verloren. Gern halfen 
die Kinder dem Bauern bei der Suche, 
damit die Wiese für die Kühe wieder 
zur Verfügung stehen kann. Auch die 
Stockbrot-Nachfrage überstieg wieder 
einmal das Angebot. Vielleicht findet 
sich ja jemand, der im nächsten Jahr 
bei der Zubereitung helfen kann? 
Das kulinarische Angebot, wie im-
mer alles hausgemacht!, fand erneut 
großen Absatz. Bereits kurz nach dem 
offiziellen Start um 19 Uhr waren die 
ersten Köstlichkeiten bereits vergriffen.
Alles in Allem eine sehr gelungene Ver-
anstaltung, die aber einmal mehr nur 
aufgrund der Hilfe vieler Rheinener so 
erfolgreich sein konnte. DANKESCHÖN 
an alle Helferinnen und Helfer.am osterSamStag im osterfEldweg



beitrittserklärung
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gestatten: dorfgruppe

Bewegung, Spiel und Spaß! 
Alles zusammen in einer offenen und freundlichen Runde.

Wir sind die Tagesmütter des Iserlohner Nordens und treffen uns 
mit unseren Tagesindern jeden Montag von 9:30-11:00 Uhr.

Eltern mit U3 Kindern sind herzlich eingeladen mitzumachen!

Wir bauen immer wieder neue Hindernisparcours zum Klettern und Toben, 
zum Erforschen und Erproben aus. Es wird gesungen, getanzt, getobt und  
gelacht. Wir versuchen abwechselnd oder in Kombination, alle Sinne und 

Fähigkeiten der Kinder anzusprechen, zu fordern und zu fördern.
Bei gutem Wetter gehen wir gemeinsam auf den dazugehörigen Spiel-
platz, was sich bei den Kindern immer an größter Beliebtheit erfreut.

 Martina Tschirpke, Elke Eberle und Yvonne Gebert 
Weitere Informationen bei:

Yvonne Gebert, Hennener Str. 54, 
Tel.: 02304-2390382

BeWEGuNG 
FÜr KidS aB 1 jahr
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veranstaltungen

Dienstag, 28. April

Die 1. Beigeordnete und Bürgermeister-
kandidatin der CDU, Katrin Brenner, 
besucht den Frauentreff. 
Katrin Brenner wird aus ihrem Berufs-
leben, über ihre politischen Karriere 
und ihre Vorstellungen vom Leben im 
Iserlohner Norden berichten.

Anmeldungen sind nicht erforderlich.
Beginn:  20 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus

Donnerstag, 30.April

Verabschiedung vom Maibaum 
am Dorfplatz. Nach vielen Jahren wird 
die Feier zum 1. Mai erstmalig am 
Dorfgemeinschaftshaus und in der 
Spieloase stattfinden.
Grund genug, Abschied vom Maibaum 
am Dorfplatz zu nehmen. Natürlich mit 
einem kleinen Umtrunk. Nachdem 
wir ausgiebig „Adieu“ zum Maibaum 
gesagt haben, wird symbolisch ein 
neuer Maibaum zum Dorfgemein-
schaftshaus getragen. Wir laden Sie 
herzlich ein, dabei zu sein.

Anmeldungen sind nicht erforderlich.
Beginn: 19.45 Uhr am Dorfplatz

Freitag, 01.Mai

Zum ersten Mal am Dorfgemeinschafts-
haus und in der Spieloase findet in 
diesem Jahr die Feier zum 1. Mai 

statt. Nachdem viele Jahre ein Straßen-
fest am Dorfplatz gefeiert wurde, sind 
die Verantwortlichen gespannt, wie der 
neue Veranstaltungsort von den Gästen 
angenommen wird.  Gestartet wird 
traditionell mit einem ökumenischen 
Gottesdienst in der Arena der Spiel-
oase.
Anschließend startet die Feier, begleitet 
vom Männergesangverein Westfalia 
Hennen und erstmalig vom Hennener 
Kinderchor  Happy Voices. 
Auf die übliche gute Verpflegung wird 
natürlich nicht verzichtet. Sven Steven, 
unser Starkoch, wird Spargel mit 
Kartoffeln und Schinken zubereiten. 
Die gute Frühlingsbratwurst wird 
selbstverständlich auch angeboten. 
Im Dorfcafé stehen Kaffee und Kuchen 
bereit. Neben Fassbier ist auch 
Maibowle im Ausschank.

Anmeldungen sind nicht erforderlich.
Beginn:  10 Uhr =  ökumenischer 
Gottesdienst  i. der Arena der Spieloase
 11 Uhr =  Start d. 1. Mai-Feier

Dienstag, 26. Mai

Der Hof Drepper in Iserlohn-Süm-
mern ist Ziel eines Abendausfluges 
des Frauentreffs. Familie Drepper 
hat mehrere sogenannte Standbeine: 
Landwirtschaft (Schweinemast), Handel 
mit Gemüse, Party- und Veranstaltungs-
service und den Landmarkt.
Wie das alles unter einen Hut zu be-
kommen ist, wird den Frauen bei einer 
Besichtigungstour über den Hof und die 

14



Anschließend  bittet Hausherrin 
Annette Drepper zu einem kleinen 
Abendimbiss.

Treffen:  18.45 Uhr am Dorfplatz, 
von hier mit Fahrgemeinschaften 
nach Sümmern
Beginn:   19 Uhr 
Kosten:    7,50 Euro/Person

Anmeldungen sind unbedingt 
erforderlich!

Freitag, 29. Mai

Themenabend: „Matjes“
Frischer Matjes in verschiedenen 
Variationen wird am Freitagabend im 
Dorfgemeinschaftshaus angeboten.

Anmeldungen sind nicht erforderlich.
Beginn: 20 Uhr im DGH

Sonntag, 21.Juni

Bauernolympiade auf Hof Mikus
Die Vorbereitungen zur 4. Rheinener 
Bauernolympiade laufen auf Hoch-
touren. Verschiedene Mannschaften 
gehen an den Start, um den begehrten 
Wanderpokal, die „goldene Olga“, 
zu gewinnen. Die Disziplinen, die die 
Mannschaften bewältigen müssen, 
haben alle einen landwirtschaftlichen 
Character. Schubkarren, Gummistiefel, 
Heugabeln und Strohballen sind auch 
in diesem Jahr wieder dabei. 

Wenn Sie Lust haben, auch mit einer 
Mannschaft dabei zu sein, melden 
Sie sich bitte beim Vorstand der Dorf-
gemeinschaft. Hier die Regeln: Eine 
Mannschaft besteht aus mindestens 
vier, höchstens aus fünf Personen. 
Mindestalter: 16 Jahre, mit anderen 
Erwachsenen dürfen aber auch jüngere 
Personen teilnehmen. Die Mannschaft 
muss als Mannschaft erkennbar sein 
(gleiche T-Shirts o.ä.) und, wie bei der 
„richtigen“ Olympiade, für den Einzug 
in die Olympia-Arena mit einem 
„Erkennungsschild“ ausgestattet 
sein. Neben den Olympischen Spielen 
geht es aber auch um Informationen 
rund um den Milchbetrieb der Familie 
Mikus. Kostenlose Führungen, eine 
große Maschinenausstellung sowie ein 
Hofquiz sollen den Gästen die Land-
wirtschaft näher bringen. Ein kleiner 
Bauernmarkt mit Landwirten aus der 
Nachbarschaft und eine gute Verpfle-
gung runden das Angebot ab.
Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte einer Extra-Einladung, die in 
Kürze erscheinen wird.

Anmeldungen sind nicht erforderlich. 
Ausgenommen Sie möchten eine 
Mannschaft stellen.
Beginn:  11 Uhr

Freitag, 26.06.15

Zum festen Termin im Veranstaltungs-
kalender der Dorfgemeinschaft ist das 
Ferienangrillen in der Spieloase 
geworden. 

veranstaltungen
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veranstaltungen
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Mit Grillwurst, einem 
Salatbuffet, ausreichend Getränken und 
der beliebten Caipi-Bowle begrüßen 
wir die wohl schönste Jahreszeit.

Anmeldungen sind nicht erforderlich.
Beginn: 18.30 Uhr

Sonntag, 16. August

„Auf dem Mullenbach“ ist in 
diesem Jahr die Straße, auf der das 
Straßenfrühstück stattfinden wird.
Wir stellen Tische, Bänke und Kaffee 
zur Verfügung, Sie bringen mit, was für 
Sie zu einem tollen Sonntagsfrühstück 
dazugehört. 
Die Veranstaltung findet ausschließlich 
bei gutem Wetter statt.

Anmeldungen sind nicht erforderlich.
Beginn: 10 Uhr

Samstag, 05.September

Persönlichkeiten aus Rheinen und 
Umgebung lesen in der Vorlesenacht 
aus ihren Lieblingsbüchern. Erstmalig 
an einem Samstag und am Abend.
In den Pausen stehen Speisen und 
Getränke für die Gäste bereit.
Details können Sie zu gegebener Zeit 
der Extra-Einladung entnehmen. 
Den Termin sollten Sie sich aber bereits 
jetzt schon in Ihren Kalender eintragen.

Anmeldungen sind nicht erforderlich.
Beginn: 18 Uhr

Sonntag, 06.September

Großes Kinderfest in der Spieloase! 
Alle Kinder sind eingeladen dabei zu 
sein. Unser Dorfcafé öffnet um 14 Uhr 
mit den verlockensten Tortenversuch-
ungen.  Auch über dieses Fest erhalten 
Sie weitere Informationen mit der 
Extra-Einladung für die Vorlesenacht.

Anmeldungen sind nicht erforderlich.
Beginn: 14 Uhr

Samstag, 12. September

Fußballturnier der Ortsvereine 
Um 14 Uhr startet die Mannschaft der 
DG Rheinen um ihren Titel als beste 
Mannschaft der Ortsvereine zu verteidi-
gen. Gelingt ihnen der Hattrick? Wenn 
ja gibt es abends eine Siegesfeier am 
Dorfgemeinschaftshaus. Versprochen!
Also schon wieder ein Termin, den Sie 
sich unbedingt merken müssen.
Zur Stärkung stehen Kaffee, Kuchen, 
Bratwurst und kalte Getränke zum 
Verkauf bereit.

Beginn: 14 Uhr 
am Naturstadion Hennen

Anmeldungen (auch für die evtl. 
Siegesfeier) sind nicht erforderlich.



Freitag, 23.Oktober

Themenabend
Wie wäre es mit Zwiebelkuchen und 
Federweißer? Diese Leckereien sind 
beim Themenabend im Dorfgemein-
schaftshaus im Angebot.

Anmeldungen sind nicht erforderlich.
Beginn: 20 Uhr

Termine der Ü50 – 

Leute von heute

Ausflüge mit dem Rad, Besichtigun-
gen, Vorträge und vieles mehr bieten 
die Verantwortlichen der Ü50 Gruppe an.

Wer Interesse an der Teilnahme hat 
und gerne in den „Verteiler“ 
aufgenommen werden möchte,
setzt sich bitte mit
Hans Kraus 0 23 04 / 5 04 09 oder 
Manfred Wolff 0 23 04 / 5 04 84 
in Verbindung.

dies und das
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AUFRUF:

Die Dorfgemeinschaft sucht 
Nachfolger zur Pflege der 

Rasenflächen an der Spieloase.
Damit diese viel gneutzte Fläche 

auch weiterhin schön aussieht und 
von allen Dorfbewohnern, vorallem 
den jüngeren genutzt werden kann, 
brauchen wir Eure Unterstützung.

Kontakt unter:
xxx, xxxxxxxx

veranstaltungen
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2 x  im Monat
am Dienstag
20 - 22 Uhr

 Volkstanz-
gruppe

Jeden letzen 
Dienstag im Monat

20 - 22 Uhr 

Frauentreff
(offene Gruppe)

Jeden 2. u. 4. 
Donnerstag/Monat

20 - 21.45 Uhr

Dorfschwalben
(Gesang/Sketche)

Jeden Mittwoch 
20 - 21.15 Uhr

Aerobic / 
Step-Aerobic 

für Damen

Powergymnastik zu 
aktuellen Hits

Jeden 
Mittwoch

10.15 - 
11.45 Uhr

Yoga-Gruppe

Jeden 
Dienstag 
17.30 - 
19 Uhr

 Damen-
gymnastik

Jeden 
1. Montag

20 - 
21.30 Uhr

Crea(k)tiv

feststehende termine

Jeden Montag 
18 - 19 Uhr

Dynamische 
Rückenschule 
für Männer

Jeden Montag

9.30 - 11 Uhr

Bewegung 

für Kids
ab 1 Jahr

Jeden Montag 
9.30 - 10.30 Uhr

Tanzen
 im Sitzen
ab 60 Jahre

Alle Treffen finden im 
Dorfgemeinschafts-
haus statt, Boule am 
Mehrgenerationen-

platz.

Jeden 

Donnerstag

ab 17 Uhr

Boule

Jeden 
3. Donnerstag 

im Monat 
15 - 17 Uhr

Seniorentreff

Jeden 
Donnerstag

9.15 - 10.30 Uhr
Damen-

gymnastik

Jeden 

Donnerstag

20.15 - 21 Uhr

Zumba

Jeden 
Donnerstag
18 - 19 Uhr

Power-Yoga



Am 10.03. fand auf Ini tia tive von 
Bezirkss chorn ste in feger Bernd 
Giebener ein Infor ma tion s abend 
zum Thema alter na tive Energien für 
Rheinen statt. 

Mehr als 60 Per so nen fan den den Weg 
ins Dor fge mein schaft shaus. Die Gäste 
erhofften sich, über andere Quellen als 
Heizöl oder Strom (die zur Zeit wohl 
gängig sten Energien in Rheinen) zur 
Wärmegewin nung Infor ma tio nen zu 
erhal ten. Dazu hatte Bernd Giebener 
Herrn Mar ius Miehe vom Fachver band 
San itär Heizung Klima NRW als Ref er-
enten gewin nen kön nen. 

Zunächst ging Herr Miehe aus führlich 
auf die Nachteile des KWK-Modellkom-
mune Pro jek tes der Stadt / Stadtwerke 
Iser lohn ein. Unter mauert wur den seine 
Aus führun gen durch unab hängige Stu-
dien, die er in einer Folien präsen ta tion 
dar legte. Fre undlicher weise wird Herr 
Miehe auf Nach fra gen diese Folien 
dem Arbeit skreis “Energie für Rheinen”  
zur Ver fü gung stellen.

Anschließend erläuterte Herr Miehe als 
Alter na tive zu einem zen tralen Block-
heizkraftwerk die Vorzüge dezen traler 
Kraftwerke (also in jedem Mehrfa-

m i lien haus ein Block heizkraftwerk; für 
Ein- und Zweifam i lien häuser ist dies 
keine inter es sante Alter na tive, da zu 
teuer). Lei der war dies die einzige 
alter na tive Energie die an diesem 
Abend aufgezeigt wurde.

Im Anschluss zeigte Bernd Giebener 
Möglichkeiten zur Energieeinsparung 
durch Gebäude sanierung auf.

Nach einer, teil weise sehr hitzi gen, 
Diskus sion stell ten am Ende anwe-
sende Schorn ste in feger und 
Heizungsin stal la teure fol gen des Fazit: 
jeder Hau seigen tümer sollte eine 
(kostenpflichtige) indi vidu elle 
Beratung durch führen lassen, 
welche Form der Wärmegewin-
nung für ihn bzw. sein Haus am 
geeignet sten erscheint.

Abschließend bat Doris Mikus die 
Anwe senden des Arbeit skreises für die 
Rheinener “am Ball” zu bleiben und 
gegebe nen falls in Kürze zu einem weit-
eren Infor ma tion s abend einzu laden. 

Hier sollen dann alle Vor– und Nachtei-
le des Pro jek tes KWK-Modellkommune 
Rheinen noch ein mal präzise dargelegt 
werden.

alternativE eNErGieN für rheinen
i n f o r m at i o nS a b e n d  i N  r h e i n e n

19

rückblick

Jeden Montag

9.30 - 11 Uhr

Bewegung 

für Kids
ab 1 Jahr
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Unser Kollege im Projektteam, ist 
32 Jahre alt, verheiratet und ge-
lernter Maschinenbautechniker mit 
Berufserfahrung auf seinen Spezial-
gebieten BHKW und Fernwärme. 

Als KWK-Beauftragter der Stadtwerke 
Iserlohn treibt er die Weiterentwicklung 
und Umsetzung der Kraft-Wärme-
Maßnahmen voran und ist Ihr direkter 
Ansprechpartner für alle Fragen, 
Anregungen und Planungen zum 

Thema Kraft-Wärme-Kopplung, 
Nah- und Fernwärme. Die konkreten 
Planungen zur Umsetzung unserer 
gemeinsamen Projekte im Rahmen der 
KWK Modellkommune schreiten voran. 
Eine unserer aktuellen Aufgaben mit 
hoher Priorität ist, Rheinener Hausei-
gentümer detailliert und individuell 
über die Möglichkeiten eines Nahwär-
meanschlusses zu informieren. 

Wie angekündigt und versprochen, 
hat Sebastian Müller inzwischen 
mit Besuchen in den Haushalten an 
der vorgesehenen Nahwärmetrasse 
begonnen. Um jedem Interessierten 
eine echte Entscheidungshilfe bieten 
zu können, erfragt er die erforderli-
chen Daten der jeweils bestehenden 
Heizsysteme im direkten Gespräch und 
beantwortet gern alle Fragen rund um 
Nahwärme und KWK.

Unser KWK Beauftragter Sebastian Müller

u n t e r w e G S  i n  r h E i n e N



Folgende Daten sind wichtig für eine 
aussagekräftige Bestandsaufnahme:
Wärmebedarf des Hauses: 

1.) Wie hoch war der Verbrauch an  
 Heizöl, Flüssiggas oder Pellets in  
 den letzten Jahren?

2.) Warmwasserbereitung: Erfolgt   
 die Warmwasserbereitung über die  
 Heizungsanlage, über Durchlaufer 
 hitzer oder Untertischgeräte?

3.) Zustand des Gebäudes und der 
 Heizungsanlage: Wie alt ist die  
 Heizungsanlage? Ist in den 
 nächsten Jahren eine Erneuerung  
 der Heizungsanlage notwendig?

Wir möchten Ihnen die Gelegenheit 
geben, Fragen schon vorab mit unse-
rem Mitarbeiter zu klären und gern 
auch, um einen Termin zu vereinbaren, 
der am Besten in Ihren Tagesplan passt. 
Hier ist Sebastian Müller zu erreichen: 
Telefon: 0 23 71 - 807 16 61 / Mail: 
s.mueller@stadtwerke-iserlohn.de
Sie möchten sich über die Nahwärme 
Rheinen hinaus über KWK informieren? 

Klicken Sie doch einmal hier hinein: 
www.energieagentur.nrw.de 
www.kwk-kommune-iserlohn.de

Aus Rheinen für Rheinen
Als Ansprechpartner für das Nahwär-
meprojekt aus den Reihen der Bürger 
verstehen sich die acht Mitglieder des 
Arbeitskreises „Energie für Rheinen“. 
Mit einem Flyer haben sie sich bereits 
ihren Nachbarn vorgestellt. 

Unsere Kraft Wärme Kommune 
Iserlohn im Fach-Fokus
Ihren jährlichen „Fachkongress 
Zukunftsenergien“ veranstaltete die 
EnergieAgentur. NRW wieder im 
Rahmen der Essener Energiemesse 
E-world energy & water. Als einer der 
Referenten im Kongressprogramm 
stellte Stadtwerke-Chef Dr. Klaus Wei-
mer in seinem Vortrag über die KWK 
Modellkommune Iserlohn das Gesamt-
projekt und die geplanten Einzelmaß-
nahmen zu Klimaschutz und Ressour-
censchonung in der Waldstadt vor.
Auf sichtlich großes Interesse bei den 
Zuhörern traf unsere Vision von einem 
WIRtuellen Kraftwerk Iserlohn.

bericht der stadtwerke iserlohn
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Übrigens:
KWK in Iserlohn 
nimmt Fahrt auf 

Im Monat März 
wurden in einem 
weiteren Termin mit 
der Bezirksregierung 
Arnsberg die nächsten 
Eckpunkte für die 
Umsetzung unserer 
Einzelmaßnahmen 
abgesteckt.
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Zutaten:

850 g   Rhabarber (geputzt)
4          reife Pfirsiche oder
8          Hälften aus der Dose
400 g   Butter (geschmolzen)
750 g   Mehl, ½ gestr. TL Backpulver
400 g   Zucker – etwas Salz
2          Eier
225 g   Erdbeerkonfitüre

Zubereitung:

Mehl, Backpulver, Zucker und Salz 
mischen. Eier zufügen. 

Das flüssige Fett nach und nach mit 
dem Handrührgerät darunterkneten. 

Dann kurz mit den Händen zu Streuseln 
verkneten, 2/3 der Streusel in der 
Fettplanne als Boden andrücken.

Konfitüre glatt rühren. Ca. ¾ davon 
auf den Teigboden streichen. 

Rhabarber-  und Pfirsichstücke 
darauf verteilen. 

Rest Streusel darüber geben.

Rest Konfitüre in Klecksen darauf  
verteilen.

Im Backofen bei  200° ca. 35 Min. 
backen.

Tipp:  lässt sich prima einfrieren

S t r e u S e l S t r e i f e n 
„ P f i r S i c h - r h a b a r B E r “

a p P e t i tg u t e N  a P p e t i t !



Einfach nah. Einfach fair.

Rheinen auf dem Weg zum 
 KWK-Modell-Dorf für NRW:
 www.kwk-kommune-iserlohn.de

  Zuverlässig. Ehrlich. Nah. 
 WIR sind Ihr

auch in

Rheinen auf dem Weg zum 
 KWK-Modell-Dorf für NRW:
 www.kwk-kommune-iserlohn.de

anzeigenseite
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kalendarium

"

Dienstag, 28. April
Frauentreff. 
20 Uhr im DGH

Donnerstag, 30.April
Verabschiedung Maibaum 
19.45 Uhr am Dorfplatz

Freitag, 01.Mai
Feier zum 1. Mai 
10 Uhr Gottesdienst,
Arena der Spieloase
11 Uhr Mai-Feier

Dienstag, 26. Mai
Abendausflug, Drepper,
Frauentreff, Treffen
18.45 Uhr am Dorfplatz

       Freitag, 29.Mai
Themenabend: „Matjes“ 
20 Uhr im DGH

Sonntag, 21.Juni
Bauernolympiade
11 Uhr, Hof Mikus

Freitag, 26.Juni
Ferienangrillen
18.30 Uhr, DGH

Sonntag, 16.August 
Straßenfrühstück 
10 Uhr, Am Mullenbach

Samstag, 05.September
Vorlesenacht
18 Uhr, DGH

Sonntag, 06.September
Großes Kinderfest,
Spieloasenfest
Dorfcafé, 14 Uhr

Samstag, 12.September
Fußballturnier der 
Ortsvereine, 14 Uhr,
Naturstadion, Hennen

Freitag, 23.Oktober 
Themenabend:
Zwiebelkuchen 
und Federweißer
20 Uhr, DGH

Termine der Ü50 – Leute 
von heute
Ausflüge mit dem Rad, 
Besichtigungen, Vorträge

K a l e n d e r / w ö c h e n t l i c h e  t e r m i n ü B e r S i c h t
• Tanzen im Sitzen ab 60 Jahre 
 jeden Montag,  9.30 – 10.30 Uhr

• Bewegung für Kids ab 1 Jahr
 jeden Montag,  9.30 – 11.00 Uhr

• Dynamische Rückenschule für Männer 
 jeden Montag, 18.00 – 19.00 Uhr

• Damengymnastik    
 jeden Dienstag,17.30 – 19.00 Uhr

• Volkstanzgruppe    
 2 x im Monat am Dienstag 20 – 22 Uhr

• Frauentreff · 20 – 22 Uhr   
 jeden letzten Dienstag im Monat

• Yoga-Gruppe    
 jeden Mittwoch, 10.15 – 11.45 Uhr

• Aerobic / Step-Aerobic für Damen  
 jeden Mittwoch, 20 – 21.15 Uhr

• Seniorentreff    
 jeden 3. Donnerstag i. Monat,15 – 17 Uhr

• Dorfschwalben    
 jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat
   Gesang und Sketche, 20 – 21.45 Uhr

• Damengymnastik   
 jeden Donnerstag, 9.15 – 10.30 Uhr

• Zumba
 jeden Donnerstag, 20.15 – 21.00 Uhr

• Crea(k)tiv
 jeden 1. Montag i. Monat, 20-21.30 Uhr

• Power Yoga
 donnerstags von 18 – 19 Uhr

• Boule
 jeden Donnerstag, ab 17 Uhr, MG-Platz
 


